Kieler Jugendamt sucht frische Köpfe

Starten Sie bei uns als 

Psychologe
(Eingruppierung nach EG 13 TVöD bzw. A 13 SHBesG)

und unterstützen Sie zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Abteilung Kinder- und Jugendhilfedienste unbefristet in Teilzeit mit 30 Wochenstunden.


Was wir bieten

· Vorsorge. Betriebliche Altersvorsorge und vermögenswirksame Leistungen
· Mobilitätsförderung. Zuschuss für Fahrräder, E-Bikes, Job- oder Deutschlandticket
· Betriebliche Gesundheitsförderung. Beteiligung an Hansefit-Beiträgen sowie weitere externe und interne Sport- und Fitnessangebote 
· Sicherheit. Sicherer Arbeitsplatz auch in Krisen
· Sinnstiftende Aufgabe. Aktive Mitarbeit an der Gestaltung einer lebenswerten Gegenwart und Zukunft für alle Kieler*innen


Was zu tun ist
In der Erziehungsberatung finden inzwischen in großer Anzahl Beratungen von hoch konfliktbehafteten Familien in Trennungs- und Scheidungssituationen statt, in denen stets ein männlicher Berater und eine weibliche Beraterin gemeinsam beraten. Aktuell wird daher ein männlicher Berater benötigt. Der Aufgabenbereich umfasst unter anderem Hilfen für Kinder, Jugendliche und deren Familien bei der Klärung und Bewältigung von Erziehungsschwierigkeiten bzw. bei Konflikten oder Krisen innerhalb der Familien. Dabei reichen die Hilfsmöglichkeiten von informatorischer Beratung und Gruppenarbeit über intensive, psychosoziale Beratungsgespräche, Diagnostik und Therapie bis zur Arbeit im sozialen Umfeld der Familie.

· Prozesshafte, psychologische und psychosoziale Diagnostik von Kindern, Jugendlichen, jungen Erwachsenen und Eltern unter Einbeziehung des sozialen Umfeldes innerhalb und außerhalb der Beratungsstelle
· Planung entwicklungsorientierter Beratungsprozesse und Kriseninterventionen in Einzel- Familien- und Gruppensettings, eigenständig und im multidisziplinären Team
· Psychologische, psychosoziale und therapeutische Beratung von Kindern, Jugendlichen, jungen Erwachsenen und Eltern, innerhalb und außerhalb der Beratungsstelle, in Einzel-, Gruppen- und Familiensettings
· Angeordnete Beratung und Begleiteter Umgang im Rahmen des Familiengerichtsverfahrens
· Planung, Aufbau und Durchführung psychosozialer Gruppenarbeit
· Beratung bei und Einschätzung von Notsituationen und des Hilfebedarfes
· Einbringen psychologischer Fachlichkeit in die Hilfeplanung eines Fachteams und bei der Erstellung und Umsetzung von Gefährdungseinschätzungen und einzelfallbezogenen Kindesschutzkonzepten 
· Qualifizierte Beratungsdokumentation
· Einbeziehung, Beratung und Zusammenarbeit mit Fachkräften anderer Einrichtungen und Institutionen (einzelfallbezogen und fallübergreifend)


Was Sie mitbringen
· Studium. Abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium mit einer Regelstudienzeit von mindestens 8 Semestern (Master; Diplom, Staats- oder Magisterprüfung an einer Universität oder Technischen Hochschule) in:
· Psychologie, Psychotherapie oder
· Erziehungswissenschaften (Pädagogik)

· oder Laufbahnprüfung/ -befähigung für das zweite Einstiegsamt der Laufbahngruppe zwei, Fachrichtung Gesundheits- und Soziale sowie vorgenanntem Studium

· Fachlichkeit. Kenntnisse in Diagnostik, Planung und Durchführung psychosozialer bzw. therapeutischer Beratungsprozesse mit Kindern, Jugendlichen und Eltern. Darüber hinaus sind ein fundiertes entwicklungspsychologisches Wissen, fundierte psychodiagnostische Kompetenz und eine qualifizierte Zusatzausbildung in einem anerkannten und zertifizierten beraterisch-therapeutischen Verfahren (mind. 400 Präsenzstunden) erforderlich bzw. die Bereitschaft, diese kurzfristig zu erwerben.
      
Die vorstehend genannten Ausschreibungskriterien müssen bis zum Ende der Ausschreibungsfrist vollständig erfüllt sein.


Was Sie auszeichnet

Sie sind an der aktiven Weiterentwicklung des Arbeitsfeldes, der Kooperation mit anderen Jugendhilfeeinrichtungen und der internen Qualitätssicherung interessiert. Neben ihrem ausgeprägten sozialen Verständnis, besitzen Sie die Fähigkeit zu kooperativer Zusammenarbeit und Selbstreflexion in einem multidisziplinären Team. Dies setzen Sie u.a. durch Ihre sehr gute Kommunikationsfähigkeit um.


Wo Sie wirken

Die Landeshauptstadt Kiel unterhält fünf Erziehungsberatungsstellen mit festen, multidisziplinär besetzten Teams. Ein Bild von unseren Einrichtungen können Sie sich auf www.kiel.de/erziehungsberatung machen.


Gut zu wissen

Die Zugangsvoraussetzung für Tarifbeschäftigte richtet sich nach der Vorbemerkung Nr. 3 der Entgeltordnung (VKA) zum TVöD.

Die Stelle ist nicht weiter teilbar. 

Es muss die Bereitschaft zur aktiven Teilnahme an Fortbildung und Supervision sowie zur flexiblen Gestaltung von Zeit und Ort der Beratung bestehen.

Wir weisen darauf hin, dass die vorgesehene Beratungsstelle nicht barrierefrei ist.




Interessiert? – Wir auch. 
Gern möchten wir Sie kennenlernen! 

Bei fachlichen Fragen zur Stelle stehen Ihnen Dennis Ludewig, Tel. 0431 94205 und Jochen Schepp, Tel. 0431 901-3620 zur Verfügung.

Bei Fragen zum Auswahlverfahren hilft Ihnen Anna-Katharina Cordelair, Tel. 0431 901-2366 weiter.

Wir setzen uns aktiv für Menschen mit Behinderungen – wir treffen angemessene Vorkehrungen, um die volle und wirksame Teilhabe am Berufsleben gleichberechtigt sicherzustellen. Auch Vielfalt ist uns ein großes Anliegen. Daher begrüßen wir Bewerbungen von Menschen verschiedenster Biographien. Ansprechpartner*innen zu diesen Themen finden Sie auf www.kiel.de/grundsätze.

Bitte geben Sie bei Ihrer Bewerbung bis zum 05.April 2026 die Referenznummer 03266 an und fügen Sie ein Anschreiben, einen aktuellen Lebenslauf sowie relevante Arbeits- und Abschlusszeugnisse bei.


Werden Sie Teil des Teams.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung

